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S)tC finttfrfictt
s Ausveutere, kurv

Deutschland muss

Schiffe ersetzen.

Teutsche Vertreter solle der volle
Ratifijkrruug des Friedensvcr. ,

trag in Paris beiwohnen.

Stimmt morgen für
folgende Uandidaten

in Douglas Csunty!
Damit die Burg von Douglas

Counti, (Omaha) genau wissen, für
we sie morgen als Dclegatcn für
die Verfassung Konventio mit der
Gewißheit stimmen könne, daß die

Betreffenden für Gerechtigkeit und
wahre amerikanische Freiheit eintre-

ten werden, bringen wir hiermit deren

LokallvMcn

Streik ist allgej,
sagen SttkHiihrcr

Grubenbesitzer indessen erwart im caufe
des heutigen Tages viele Zlusändige öie

Zlrb'eit wieder aufnehmen werden.

Uohlennot herrscht in vielen Ortschaften Jowa's.

)n ganz England werden die alten Parteien von
der neuen Arbeiterpartei geschlagen; ein

bisher nie dagewesenes Ereignis.

Das von den Frauen abgegebene Votukn ist grog
r.. . .

London, 3. Nov. Tie bisher be, Liverpool und Sheffield fcheinen sich

kannt gegebenen Ergebnisse der-a- m' die Unionjsten . und Liberalen-mi- t

lachend, eme Jndustrickonferenz in !

Samstag abgehaltenen Lokatwaylen
scheinen einen überwältigenden 'Sieg
der zum ersten Male in Lokalpolitik,
geschlossen eingetretenen Arbeiter
schaft anzudeuten Verspätete Be-

richte aus London zeigen ein rasches
Anwachsen dcr Arbeitermehrheiten
durch rege Stimmabgabe in' den Ar
beitervicrteln In Shoreditch wür.
de der langjährige Bürgermeister
Sir BuSlcy Aird durch die Arbeiter
geschlagen, die ebenfalls 32 Stadträ.
te erwählten,- während die ' Fort
schrittler und die Reformer, die bis
her Negierenden, nur 10 Sitze sicher,
ten. Die Arbeiter siegten in Cam.
bewell, Gateshcad und Jpswich. In

Zlutomobilfahrer
raste in den Tod.

Vichliöudlcr Kellogg getötet? mehrere
andere Personen mehr oder

weniger schwer verlöt. i

Wie von Furien 'gejagt fauste mt

Sonntag zwischen 3 und 4 Uhr nach-mitta-

ein Automobil, in welchem
sich der Viehhändler Phillip Kellogg,
John McKenna und ein anderes In
dividuum, dessen Identität bisher
noch nicht festgestellt werden konnte,
die südliche 13. Straße hinab.
Passagiere eines Straßenbahn
Wagens, neben welchem das. Auto
vorbeischofz. prophezeiten nichts
nt..i..si ...... r.:v.. irri.- -

. r;jp.i' uil?. unu luiui'L luuieii iuu luic
Ahnungen

' in ' der .nächsten Minute

,Mllen. .Ein.sUFraK:n!
wurde vcrnchmVst'." denn - cul". der.
Kmizung des Boulevard und der,
IS. Ctrabc saust'?' das' Kellogg Auto

Paris, 3. Nov. ES wird von
Deutschland verlangt tnerden, das; es
allen während des Vaffcnftillstan
des angerichteten Schaden vergütet.
So hat der Oberste Rat entschieden,
der das Protokoll über den Frieden
mit Teutschland beendet hat.

Das Protokoll bestimmt, dafc

Deutschland als Ersatz für die der
senkten Kreuzer und Zerstörer, wcl
che vor einigen Monaten zu Scapa
Flow auf den Meeresgrund gesandt
wurden, nichr nur eine Anzahl
Schiffe, sondern auch Schwimmdocks,
Leichter, dröhne, Schlepper und an
dere Schiffsbauhilfsmittel bis zum
vollen Wert der versunkenen Schiffe,
für welche Teutschland keine Ersatz
schiffe besitzt, herausgeben muh.

Das Protokoll enthält keine Be.
stinimungcn über die von den Alli i

irrten vorzunehmende Verteilung der
deutschen Schiffe. Tcutsl.-lan- d ist auf.
gefordert worden, eine Kommission
nach Paris zu senden, das Protokoll
zu unterzeichnen und der formellen
Rotifizicrung des Fricdenövcrtrags
beizuwohnen.

Frankreich verkauft
U.S. Vorräte.

'Paris, 3. Nov. Heute . beginnt
die Regierung mit dem Verkauf der
von den Vcr. Staaten erworbenen
ArmeeVorräte in mehr als einem
Dutzend . französischer Großstädte.
Die Preise sind auf die Hälfte der
lausenden Detailpreise festgelegt.
Viele der von den französischen
Arbeitern om meisten benötigten
Artikel werden zum Herstcllungs.
preise abgegeben.

Nrmee-vorrat- e

vom Sturm zerstört.

Nctv Jork. 2. Nov. Ein schwerer
Sturm aus Nordwesten rik zwanzig
Leichter und-- Schuten von ihrem I

Dock in Vrooklyn los und trieb sie
den Hafen hinunter. Ehe sie von

SMPpdamvsorn wieder W-

vra,r merocn wmmn, ff' :

V"U." ouiiu uwn
graphenMatenat uno Ausrunungs
Gegenständen für drahtlose Statio
nm über 'Bord geblasen. Das
Kargo der Schiffe war für amerika
nische Soldaten in Sibirien be
stimmt.

Geplante Uonvention
der Brauer abgesagt.

. Atlantic City. N. I.. 3. Nov.
Ohne ihre Gründe klarzulegen, hat
die United States Arewcrs Associa.
tion bekannt gemacht, daß die für
den 19. November anberaumte Kon
vention nicht stattfindet. Hiernach
scheinen die Brauer den Kampf ge
gen das Kriegsprohibitionsgesctz auf
gegeben zu haben und werden jeden
falls ihre Anstrengungen auf Um
stoß des konstitutionellen Amende
ments zu Gunsten der Prohibition
richten.

Erste Wahl Nenfnndlands seit 1913
St. Johns. N. F.. 3. Nov. l

Heute hält Neufundland seine erste
Wahl in sechs Jahren ab. da die vor
zwei Jahren fällige Wahl des Krie
gcs wegen aufgeschoben wurde. Die
Wahl erregt dadurch allgemeines n
tcresse. daß zum erstenmal die in
der Fishcrmans Union geeinigte
Arbeiterschaft als ein Ganzes poli
tisch auftritt.

Brauereien werde aufgefordert, nicht
mehr Near.Beer" herzustellen.
Newark. N. I.. 3. Nov. Die Li

quor Dealers Pr Mtive Association
hat sich entschlossen, die Brauereien
aufzufordern, mit der Herstellung
von Near.Beer" einzuhalten, da es

eine Schändlichkeit sei, anständigen
Leuten zuzumuten, es zu trinken."

Irland'? be,chadigk KomgSwappe,
Belfast. 2. Nov.Jm Genchtsge

bände zu Belturbet iy Irland fand

ein anderes hinein, das von M.

achdröckliche Behand
lang erfahre.

Washington, 3. Nov. Einer Aus.
deutung der KohlcngroWndler von
New Jork, daß die Regierung keine
Höchstpreise für ' Kohlen festsetzen

trolle, wurde der Bescheid, daß gegen
Pveistreiber drastische Maßregeln er.
griffen würden, da die Regierung im
Hinblick , auf die öffentliche Wohl
fahrt den Arbeitgebern während ei.
nes etwaigen Streikes keine

'
Aus,

nahmcvergünstigung gewahren könne.

Das amerik. ciebes- -

werk örmchen.

Der kölnischen . .?itung vom 13.
Oktober entnehmen wir. folgendes,
das einen Einbli.k in die grohari .'.

amerikanische Liebestätigkeit f":r
Dcutschsid tun läi. Unter her.
Mittelpiiikten . des Hilfswerks wird
auch O n a h a genannt. ES h'il
darin: '

Die Ersten groszen Liebesgaben,
sendungcn von kondensierter Milch
sind aus den Vereinigten Statm
hier eingetroffen. Das Zentralkoml
teo vom Roten Kceuz hat von en
Gebern Weisung (.ehalten, zunächst
unterernäl'rten "

Volksschulkinde-- ,i

deutscher Großstädte vier, bis fc(fc

wöchige Milchkuren durch diese
in rasef r Folge zu erwartend",:
Milchg"m zu ermöglichen. Viele
Millionen Büchsen Milch sind m
Laufe K Winters zu erwarten.
Alle Vorbereitung zur tounsch'i-mäszcn- ,

s.fyiellen D!,,ichlühnmg d'o
ser an'.er'??nischen Idee sind gemacht.
' Inzwischen ' sind beim Roten

Kreuz die erfreulichsten brieflich '.i
Nachrichten aiis Nav Nork Phi!,.
delphia. Rachester, Cleveland. Chi
cago, Ba'timore, Milwaukec, St.
Louis. Omaha. Portla- -.

Seattle, ?an' Franciseo usw. cini.
laufen, i'ic im einzelnen Don dc
regen riebestätigkeit der amerik
nischen ' Stammverwandten unb
Freunde, für unsere Heimat berich-
ten.

Aus ' den in Aassicht gestellten
Stiftnngen sollen a her Jiills wegu.
nilr zwei ols typisch erwähnt werdrn:
die Unterbringung von 1000 tuber
kulosen kkutschen Groszstadtkmd
für drei bis vier Monate iii Vrnn
Schweiz itirch Ne: Norker: diö

Einkl''d!,Ng von 50,000 bedü-s- ti

gen deutschen Kin'icrn durch San
FrauciSel'ir Freunde.

Das Rte Kreuz hat den amer'
kanischen Komitees ,chon durch Fun'
spruch in.igeteilt, wie außerordentlich
freudigen Wiederbiß das Lieb'1
werk vier findet und wie sorgfält'g
den Wünschen dcr Geber Rechnung
getragen werden soll.

Finanz.Bericht.
Bisher nröffentlicht. . . .Z20,973 91
M. F. Sha er & 6.,

Omekn 50.00
Mcr Geisler, Omaha. . 10.00
Unzenannt . .'. 1 .00
H-.n-

s Nahn, Papillion. . 3.00
Eingesandt von Frau

Laura G u m p r c ch t,
Denver, Col.. . 17.00

Zusammen $21,054.93

Gesammelt von Frau Laura Gump- -

recht, Denver, Colorado
.srj. ni r. v rr.. 5? rrJlUil. WlWWiUiU WlU JiUU..f.Wo oa ir. rr ..rr k nn

Xxau touiu viuiyiu o.uu ,

Frl. Elsa Oswandel. I (Ml

Frau Laura Gumprecht. ..... 5.00

17.00
Gustav Haueisen,

. Finanzsekretär.

pershing's früherer
Chauffeur erschossen.

El Paso, Ter.. 3. Nov. John'F.
Hutchins von Alamogordo, dcr wäh
rcnd dcr Expedition nach Meriko dcr
Chauffeur des Generals Pershing
war. wurde, heute von einem Auto-

mobil aus erschossen, während er als
Führer an der Ueberlandwettfahrt
von El Paso nach Phoenix fungierte.
Die Insassen des Automobils, vier
Männer und vier Frauen, oie sich

am Wege, mit Schcibensch'"ßcn vcr
gnügten. wurden verhaftet.

Schauerleute nehmen
Zlrbeit wieder auf.

New fivu.. 3. Nov. Ein Drit
tel der (i000 streikenden Hafenar
beiter am New Yorker Hafen sind
nack, einer Melduna des Vräfiden
ten O'Cozinoc von dem Verband .

der Schaucrleute heute an die Ar
teil zurückgekehrt, ,

j Namen nochmals zum Abdruck. '

I Man schneide, sich diese Artikel
ans und nehme ihn mit m deu
Stimmkaste. Man darf nur für 12
Kandidaten stimmen.

Hier siudnnserc 12.
John M.' Tanner Robert Trüscdow
L. I. TePoel , i Jerry Howard
Joseph Votava- -

j James Bulln '

Jsidor Ziegler '
S Carrall Naiubold

Vaclav Bnresh Z Albert W. Elsasser

Harrh Foster Chas. F. McLaughl!
Die Stimmplahe sind von 8 Uhr

margcnö b:S 8 Uhr abends offen.

Man stimme sa frühzeitig am Tage
als man nnr immer-kann- . '

Deutschland erlangt
, großen Uredit.

Berlin, 3.- - Nov. Die hiesige
Post" erklärt es für sicher, dak in

folge individueller Unterhandlungen
ein amerikanisches, Syndikat, dem

22 New Jorker Banken und drei
große amerikanische Firnen ange
hören, den Deutschen einen Kredit
von 00,000.000 gewährt habe, der
bis zum kommenden Frühjahr
läuft. Auf der anderen Seite stellt
es die Zeitung als sehr zweifelhaft
hin, ob es Regierung
unter den gegenwärtigen Verhält
nifsen gelingen wird, eine Anleihe
in Amerika mttzunehmcn.

Der Artikel der Post" beginnt
mit der Ankündigung, daß offiziell

auf Seiten der Regierung noch kein

Versuch gemacht worden ist, ame
rikanischö Kredite "zu erlangen, weil
der Friedensvertrag noch nicht rati
fiziert worden.' ist. Dagegen hätten
bereits feit einiger Zeit Unterhand'
lungen ' zwischen deutschen Finanz,
kreisen und amerikanischen Bankiers

stattgefunden, 'fnc auch 'einen gewis
scn Erfolg gehabt hätten, denn die

Deutschen hätten Hon amerikanischen
die-seh- r zuvorkommend ge

wesen feien, wichtige Kredite be- -

kommen. lDiese Nachricht ist noch

nicht von New Jork aus bestätigt.)

Schweres Unglück
auf dänischer Bahn.

Kopenhagen. 2. Nov. In einem
Zusammenstoß zwischen einem

Schnellzug und einem andern Zuge
in der Nähe von Vigerslev wurden
am Sonnabend abend etwa 41 Per
sonen getötet und eine groe Anzahl
verletzt. Fünf Wagen des Schnell

zugeö wurden den Bahndamm
hiMntergeschleudert.

plünöerungsszenen ,

in Alexandria

Kairo. 3. Nov. Plündernde
Horden durchziehen Aler.andria,
ohne von Seiten der Behörden
nennenswerten Widerstand zu er
fahren. . Streikende, Wagenfahrer,
begleitet von mehreren Tausend

Eingeborenen drangen mit, Schimpf.
reden gegen die Auslander in das
europäische Viertel und plünderten
ungehindert über eine Stunde lang.

Flut in Uentucky
wirkt viel Schaden.

Louisville. Ky., 3. Nov. Durch
eine Flut des Grecn Rivcr sind meh

rere hundert Familien von ihren
Heimstätten Vertrieben, viele Ge
bände zerstört und große Erntevor.
röte zerstört worden. Menschen

leben sind soweit nicht zu beklagen.
Der angerichtete Schaden beträgt
über Z1.000.000.

20 Uriegswucherer
weist Deutschland aus.

Koblenz. 2. Nov. Zwanzig von
den .Amerikanem arretierte Nah

wünschte" ausgewiesen. Die betreff

senden standen unter der Anklage,
die? Führer eines Konsortiums zu
sein, welches die Preise für Bedürf-niSartik-

des Volkes unerlaubter.
weise in die Höhe trieben. Grosze

Zuschauermengen verhöhnten die Ge.

Washington, 3. Nov. Streik
suhrcr behaupten heute dab der
Streik einen für die Ausständigen
günstigen Verlauf nehme. , Seit
Samstag, dem ersten Tage dsj
Streiks, ist kein Streike? zur Arbeit
zurückgekehrt. Die Vergwcrksbesitzer
erwarten, das; heute eine große An
zahl jener Leute, die am Samstag
die Arbeit niederlegten, dieselbe wie.
der anfnchmen wird. Alle Bergleute,
die nicht zur Union gehören, fcefin
den sich an der Arbeit. Die Zahl
der Ausständigen beziffert sich auf
annähernd 400.006 Mann.

Es heißt, das; eine kleine Gruppe
Grubcnlcute in Jndiana den Strei
kern cn. .n Vergleich angeboten ha
Jen. Dieses wird von dem Jndiana
Verband der Grubenbesitzer in Ab
rede gestellt.

Washington. 3. Nov.--Au- s den
Berichten, die im Laufe des heuai
gen Tages von den Streikgebieten
der Kohlengräbcr einlaufen, wird
slch ergeben, ob die Streik Aus
ficht haben, den Streik zu gcwin
ncn. Wie die Bergwcrksbesitzer be
Häupten, wird sich heute eine große
Anzahl Bergleute trotz gegenteiliger
Behauptungen der Streiksührer, zur
Arbeit einstellen.

Bei der nächsten Sitzung des Ka
binetts wird sich dasselbe mit dem
von Eisenbahnbrüderschaften ge
machten Vorschlag befassen, dahin

Das dieswschentliche
Aongretz-prsgram- m.

Washington. D. C , 3. Nov. Die
"Frage der Festsetzung der Zeit der

Abstimmung über die Ratifikation
deS Fricdenövertrags mit' Deutsch,
land wird noch im Laufe dieser Wo
che entschieden werden wahrschcin
lich heute noch. Beide Parteien mö

gen sich auf den 15. November eini

gen.
Der Antrag des Bundcssenators

LaFollctte, den ganzen auf Arbci

terangelcgcnhcitcn Bezug habenden
lbschmtt aus dem Vertrag zu strei

kyen. wurde heute weiter debattiert.
Senator Gore, Demokrat von Ok

sahoma, hat ein Amcndcmcnt zum
,'ricdcnsvertrag eingereicht, wonach

'.or einer Kriegserklärung zuerst ein

Referendum stattfinden soll.
1 Senator Lodge hat ein weiteres
vjf Schantung Bezug habendes

mendcmcnt eingereicht. Er vcr
sangt, daß die ganze Schantung
Klausel ans dem Fricdcnsvertrag
Ausgemerzt werden soll.

Im Hause wird man sich wesent
jrich mit Eisenbahngesetzgcbung be

zschäftigen; man will dieselbe baldigst
'erledigen.

Der Konfercnzbcricht beider Hau

jjcr über die Ocl. und Kohlcnlände
seien, die Cummins Vorlage, laut
'velchcr der Zivischeiistaatlichen Han

fdclskommission Vollmacht zwecks

zestsetzung von Raten erteilt werden
! sollen und andere Gesetzvorlagen soll

hm dieser Woche zur Sprache kommen.
I Zwei wichtige Bills werden dieser

Tage im Senat cinbcrichtct werden.
Es sind dieses d,e von McNary aus

gearbeitete Zuckerkontrollierungsbill
und eine Vorlage, die auf die Han
dclsschiffabrt der Vcr. Staaten Be

'zug hat.
Omvohl die Kongrcklcutc wegen

bei Streikes der Kohlengräber und

sMtahlarbeitcr etwas beunruhigt sind,
so nimmt der gcwoimllche Gang der
Geschäfte seinen Lauf.

.Unser Ueisender
I in Cns; und
f wtoe Counties.

.I cn r. v (in:rr- - ....f.. iv.x.' IgCTl Haill, MllCl UUJ

tiger Reisender, ist heute morgen
ach Caß und Otoe CountieS abge

reist, um unter den dortigen Teilt
und Geschäftsleuten im Inte

.'rcs.se der Täglichen Omaha Tribüne
4Äti in sein ifnfcrp Leser wordenlltt 0 ' ' . '

i (ITJ iflor nI8 tllli'N trthinlpn
1 Serrn finden. Wenn sie ihm in ei

f ne schwierigen Arbeit behilflich sein

n;irVn. würde das unsern herzlichen
- Tan! finden. .mm f d jmL ,V

Washington einzuberufen, welche den
Arbeitern das Recht gibt, gemeinsam
zu verhandeln, um die Arbeitern)!?.
rcn, darunter auch den Streik der
Kohlengräber, schiedsgerichtlich u
erledigen. . ,

Das Krieasdepartcment erhält
täglich Berichte über die Lage im
Streikgebiet: denselben gemäß sind
keinerlei Unruhen zu verzeichnen.
Truppen sind auf, strategisch wichti.
gen Punkten zusammen gezogen.

Indianapolis, 3. Nov. Die strei.
senden Kohlengräbcr, Grubenbesitzer
und die Bundcsrcaicruna De&arrpn
auf ihrem Standpunkt, während das
Volk zusieht, wie der Koblenvorrat
nach und nach immer geringer wird
Nach Ansicht der Streike? ist die
Förderung der Kohle seit Beginn
des Streikes um 00 Prozent

Grubenbesitzer er
klären, daß diese Zahl zu hoch ge.
griffen ist, sagen jedoch, daß ihnen
in dieser Hinsicht bis jetzt noch keine
Tabellen zur Verfügung stehen.

Es wird angenommen, daß der
Streik heute festere formen an
nehmen wird, denn viele Bergleute
arbeiten an Samstagen nicht, und
an Sonntagen ruht in den Berg,
werken, alle Arbeit.

In mehreren Industrien macht sich

Kohlcnmangcl bereits bemerkbar.
Berichte aus South Bend besagen,
die Oliver Plow Works und an
dere Fabriken haben Washington in
Kenntnis gesetzt, daß sie die Anlagen
schließen müssen, falls sie nicht so
fort Kohlen erhielten.

Die Rechtsbeistände der Gruben.
leute sind gegenwärtig mit der Ab

saung der Antwort auf dentem.
porären , von dem Bundesaenerasoif.

W Är "ewrffcn Einhaltsbe.
Ieeiawnflt. nas Hauptquartier
vi, iicuri Ivllr g"iern ooe. Pra
lioem iiäsoa bat sich nach seiner
Heimat, Springfield, Jll', begeben,
um mehrere Tage der Ruhe zu
Pflegen. Der Sekrctär.Schatzmcister
Grcen fall sich nach Washington be
geben haben.

Pittsburg. Kans.. , 3. Nov.
Frühe Berichte melden, das, sich alle
organisierten Bergleute in den Kan
sas Gruben am Streik befinden.

Chicago. 3. Nov. Die Chicago
Fedcration of Labor plant, alle
Streike? zu unterstützen, jedoch ist
bisher von einem allgemeinen Streik
keine Rede. Die gestern in der
Sitzung der Fedcration eingereichte
Resolution, einen allgemeinen Streik
zu inszenieren, wurde von dem Vor.
sitzenden nicht zur Debatte ge.
bracht, da nur internationale
Unionen einen allgemeinen Streik
verfügen können. Nach Fitzpatricks
Ansicht, ist dieses ausgeschlossen.

Johnston. Pa.. 3. Nov. In den
meisten, enva 75 Prozent, Gruben
des Cambrai Somerset Distrikts
ruht heute die Arbeit. Das groke
Berwind.Whitc Bergwerk ist in vol.
lem Betrieb; auch die Colvcr und
RecvlickBergwerke werden durch den
Streik nicht sonderlich in Mitleiden
schaft gezogen. ' '

Des Moines, Fa.. 3 Nov.
Streikführer behaupten, daß in Jo
wa alle Bergleute am Streik sind.
Die Eigentümer der Gruben haben
keine Erklärung erlassen? es wird
gesagt, das sie keinen Versuch machen
werden die Arbeit mit Nichtunion.
leuten fortzusetzen. In vielen kleinen
Ortschaften macht sich Kohlennot be.
merkbar. Die Schulen, Wandelbil
der Theater. Logcnzimmcr und öf.
fentliche Gebäude wurden heute ge.
schlössen, weil kein "Heizmaterial
vorhanden war. AuS vielen Ort
schaften sind Appelle an den Gou
verncur zwecks Lieferung von Koh
len ergangen. - Dieser hat die Pe
tentcn an die Bahnadministration
verwiesen. ' - -

Lincoln Millionär wird geschieden.
Lincoln. 3. Nov. Der bekannte

Gründer des .Lincoln Star", David
E. Thompson, ist von seiner dritten
Frau geschieden worden. Der Ge
schieden? steht im Alter von 70 ah.
ren, während seine frühere Frau erst
19 Lenze zählt. Als, Scheidungs.
gründ wurde grausame Behandlung

genauer viot veyauprer zu yaoen. n
Bristol und Nottingham verzeichnen
die Arbeiter so großc Gewinne, das;
die bisher .führenden Konsewativen
ernstlich bedroht sind. Die Frauen
beteiligten sich überall in groszer An.

zahl. r
volschewisten sind

im Vorrücken.

Helsingfors,, 3. Nov. Nach ,un
offiziellen Berichten haben die Tnip
pen der .russischen Nordost-Arme- e sich

am Donnerstag von Gatchina zu

rückgezogen..
Die Truppen der AntiVolsche

wisten nahmen Gatchina vor mehre

ren Wochen,' ein imd'""benutzten den
Ort als Stützpunkt für ihren Vor
marsch auf Petrograd. Die Aufgabe
des Ortes wird auf die schon früher
berichtete geiioffensive der Bolsche.

wisten zurückzuführen fein.

Mgememer Streik
droht pettttsylvaNt.

Pittsburgh. Pa.. 3. Nov. Ein
über den ganzen Staat Pennsylvania
sich erstreckender Streik wurde heute
von der State Fedration of Labor
für den Fall angedroht, daß Gouver
neur Sproul das Verlangen der fte
deration nach einer Sondersitzung der

Legislatur abschlagen .würde. Tie
ondersitzung' wollen die Arbeiter... .....j. r ?,

pmnPBUTPii kinnn?. um ..TipmuninnB

mäßige Freiheit im Staate wieder.
herMtellm und solche Beamte, wcl.

rieb(amta
und der Verletzung des Amtseides
angeklagt und "' überführt . werden
können" zur Rechcnfchaft zu ziehen.

- Die Konvention der Arbeitervcr-bänd-e,

welche sich soeben nach zn"i.
tägigcr Sitzung vertagte, nachdem sie

das Ultimatum an den Gouverneur
gutgeheißen, hatte war einberufen
worden, als die Behörden Versamm
lungen der streikenden Stahlarbeiter
verboten hatten. Die Konvention
nahm eine Resolution an, durch wel
che die Eisenbahner, Bergleute und
Stahlarbeiter aufgefordert werden,
ihre Stärke zu vereinigen und keine

Verträge abzuschließen, ehe nicht alle

Arbeitergruppen befriedigt sind.

piraten-ttnwefe- n auf
dem Schwarzen Meer.

Konstantinopel, 3. Nov. Piraten,
die sich an Bord des auf dem

Schwarzen Meer verkehrenden Dam
pfcrs Marta" verborgen hatten.
überfielen kürzlich auf der Fahrt von

Nowo Rossisk nach Batum, nachdem
sie die Besatzung überwältigt hatten.
M m-ff- --:- ..,! r,L.Vtc urc tiitv iiiuimiu mutn. .'.v.. m;iY; m,.T
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dem Krieg etwa 25 Millionen Dol

lars) ab. Bei der Ankunft in Batum
erstatteten die Offiziere des Schiffes
den britischen Behörden Bericht, die

einige dcr ' Piraten festnehme
konnten.

In Trapezunt überfielen kürzlich

Banditen einen griechischen Schoner,
dessen Besatzung von fiinfzehn Mann
sie teils erstachen, teils über Vord
warfen: der russische Dampfe? Kon

stantin" wurde kürzlich auf der Fahrk
von Batum nach Konstantinopel
ebenfalls von Piraten weggenommen.

Frankreich bant Schiffe.
Paris. 3. Nov. Der französische

Marineminister George LevaneS hat
zehn Fracht, und sechs Passagier
dampser in Auftrag gegeben, welche

den Verkehr nach Cochin-Chin- a der
Mitteln sollen.

Wetterbericht

Für Omaha und Umgegend: Be

wölkt und unbeständig heute abend

und Dienstag. Viel kälter.
Für Nebraska: Bewölkt und nn

beständig heute abend und Tiens
tag: viel kälter.

Für Iowa: Wahrscheinlich Regen
oder Schnee und viel kalter beut!
abend: DlcnLtag bewölkt urb idlici,

Jobnson, 2483 Lanmore Straße,
le!e,,kt wurde avi eine mäßige

inne hielt. Die Jn
fassen des Letzteren, das Ehepaar
Iehnstn, deren beiden Kinder Leslie
und Charles, sone die hochbetagten
Eltern Jöhnon's, wurden infolge
d' Gewalt dcr Kollision auf die

Straße geschieden. Der alte Herr
Joh 'son erlitt so schwere Verlehun
gen, daß an 'nrn Wiederauffom.
men e,ezweifelt i: ird? ?nch seine Frau
wu.dc derart' ,7 ve'?,tz.. daß sie m
saminen mit ihrM Manne nach dem
Hospital überführt werden mußte.
Deren Lohn nebst dessen Frau und
Kinder kamen wunderbarer Weise
nur mn Verletzungen leichter Art
davon.

So aewaltiq war die Fahrge,
sZ'windigkeit des Kellogg'chen Autos,!
daß dasselbe einen Telephonpfosten
am unteren Ende glatt abriß. Die
Maschine ging in Stücke; Kellogg
wurde gegen den Randstein ge

schlendert,. . erlitt einen Schaöeloruch
,x ir,rrT; lrTrfcim.

. ,rn ,"". . fv nrfl h(,p!
.' - ' "

Katastrophe ntrat,
Wie durch cin Wunder sind seine

beiden Kilmpane dem Tode entgan
gen. Ofsenlar find die Verletzun
gen. die sie nur gering,
siigiger Natur, denn gleich nach der
.Kollision nliin sie davon, sich um
daS Schicksal ihres Gefährten nick:
kümniernd.

In, Verlauft des Abends wurde
einer derselben namens McKenna in
der Wohnung !rS seiner Freunde,
in üd Omaba von der Polizei auf
gelungen HTieiiungen, ok
auch er erlitten ljitte. bedingten seine

Uebersührnng i'ach dem Hospital;
ein Cicherbeitw!"chter ' weicht nicht
von seiner Bett'kitc.

Obgleich Polizist Lickert die Zen
tral.Polizeistation von dem Vorfall
sofort in 5kenntnis schte, verging
dennoch geraume Zeit, ehe der

Patroiwagen auf der Szene erschien.
Dieses rief den Unmut der sich in.
zwischen angesammelten Menschen
menge wach. Auch wurde es allge.
mein getadelt, daß sich an jener
Straßenkreuzung keine WarnungS
tafeln befinden, ähnlich wie sie vor
den schulhäusern angebracht sind.
Uebrigens ist es als ein Wunder zu.
betrachten, daß an jener Stelle sich

nicht bereits vorher ahnlime Unfälle
zugetragen haben.

der Gerichtshof beim Betreten dcs'rungsmittel.Wucherer wurden von
Gebäudes daS Königliche Wappen den deutschen Behörden als Uner.
über dem Richtersitz beschädigt, mit
der Zeichnung eines Totenschadels
und der Inschrift R. I. P. (Ruhe
in Frieden) geschmückt. An die
Wand waren die Sinn Fein Flagge
und die Fahne der irischen Republik
gemalt. Uebrigens weht die

republikanische Flagge noch iNMcr,fangenen beim TrcrnSport über die
Rheirrücke.angegeben, ,

- - über dem .ricWgebÄioeSufiitaie Jty?


